
Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung Schuby am Montag, dem 07. September 2009,

um 19:30 Uhr, im Sportlerheim Schuby

Als stimmberechtigte Mitglieder der Gemeindevertretung sind erschienen:

Bürgermeister Helmut Ketelsen
1. stv. Bürgermeister Uwe Schwennsen
2. stv. Bürgermeisterin Petra Schulze
Gemeindevertreterin Tanja Christensen
Gemeindevertreter Dietmar Dollase
Gemeindevertreter Peter Greggersen
Gemeindevertreter Jens Hansen
Gemeindevertreterin Martina Henningsen
Gemeindevertreter Peter Jensen-Nissen
Gemeindevertreter Alfred Koitzsch
Gemeindevertreter Jens Otte
Gemeindevertreter Udo Peltzer
Gemeindevertreterin Heike Pöschel
Gemeindevertreter Carsten Carstensen-Wendt
Gemeindevertreterin Christel Timm
Gemeindevertreterin Renate Waldinger.

Entschuldigt fehlt:

Gemeindevertreterin Birgitta Hebel.

Weiterhin sind erschienen (nicht stimmberechtigt):

Vom Amt Arensharde als Protokollführerin Dörte Dahm.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-
senheit und der Beschlussfähigkeit.

2. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom
13.07.2009.

3. Änderungsanträge zur Tagesordnung.
4. Einwohnerfragestunde.
5. Eingaben und Anfragen.
6. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 13.07.2009.
7. Bericht des Bürgermeisters.
8. Bericht der Ausschussvorsitzenden.
9. 1. Änderung des B-Planes 3 (Weideweg Ost); hier: Abwägung der eingegangenen Stel-

lungnahmen und Anregungen Privater und Träger öffentlicher Belange und abschließen-
de Billigung.

10. Straßenbeleuchtung; hier: Austausch von weiteren Straßenleuchten gegen Energiespar-
lampen.

11. Fortschreibung der Entschädigung für Hydrantenwartung.
12. Beteiligung, Abstimmung und Stellungnahme als Nachbargemeinde nach § 2 Abs. 2

BauGB;



hier: a) 1. Änderung des F-Planes der Gemeinde Hüsby
b) 3. Änderung des F-Planes der Gemeinde Lürschau
c) 1. Änderung des F-Planes der Gemeinde Silberstedt
d) 8. Änderung des F-Planes und B-Planes Nr. 15 der Gemeinde Jübek.

13. Verschiedenes.

Nichtöffentlich

14. Beschlussfassung über Einwendungen zu der Niederschrift über den nichtöffentlichen
Teil der Sitzung vom 13.07.2009.

15. Bau- und Grundstücksangelegenheiten.

Zu Punkt 1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Um 19:30 Uhr eröffnet Bürgermeister Ketelsen den öffentlichen Teil der Sitzung.
Er begrüßt die Anwesenden, stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung, die An-
wesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Zu Punkt 2: Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der Sit-
zung vom 13. Juli 2009

Es werden keine Einwendungen erhoben.

Zu Punkt 3: Änderungsanträge zur Tagesordnung:

Bürgermeister Ketelsen stellt folgenden Änderungsantrag:

Als neuer TOP 13 soll eingefügt werden: Bestätigung der Wahl des Seniorenbei-
rates.
Die Tagesordnungspunkte 13 bis 15 werden 14 bis 16.

Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenthaltungen

Zu Punkt 4: Einwohnerfragestunde

Von den anwesenden Einwohnern werden keine Fragen gestellt.

Zu Punkt 5: Eingaben und Anfragen

Eine Anwohnerin aus Schuby, Am Ochsenweg, fragt an, ob eine Erweiterung der
30er-Zone auch für „Am Ochsenweg/Bahnhofstraße“ möglich ist.
Ihr wurde mitgeteilt, dass es sich in diesem Fall um eine Kreisstraße handelt, und
dass die Gemeinde bereits mehrfach tätig war, um Querungshilfen im Schulbe-
reich zu erreichen bzw. das im Zuge der nächsten Verkehrsschau nochmals die
Anbringung von Schildern im Schulbereich angesprochen werden soll.
Der Bauausschussvorsitzende wird dieses auch auf die TO der Sitzung am
09.09.2009 ansprechen.



Zu Punkt 6: Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom
13. Juli 2009

Die Gemeindevertretung beschloss einstimmig den Verkauf eines Grundstücks
von 2543 qm im Gebiet des B-Planes 3 an einen Vorderanlieger im Nordring
(Harder).

Der n. ö. Bericht des Bürgermeisters wurde ohne Widerspruch zur Kenntnis ge-
nommen.

Zu Punkt 7: Bericht des Bürgermeisters

Der Bericht des Bürgermeisters ist als Anlage 1 dieser Niederschrift beigelegt.

Zu Punkt 8: Berichte der Ausschussvorsitzenden

Der Vorsitzende des Ausschusses für Umweltfragen, Ver- und Entsorgung Cars-
tensen-Wendt berichtet von der Sitzung am 02.09.2009. Die nächste Sitzung ist
am 10.11.2009 geplant.

Weitere Ausschusssitzungen haben nicht stattgefunden.

Der Vorsitzende des Bau- und Wegeausschusses Dollase berichtet über einige
baulichen Angelegenheiten in der Gemeinde.

Die Vorsitzende des Jugend- und Sportausschusses Henningsen berichtet über
durchgeführte und geplante Maßnahmen in der Gemeinde.
An den Schwimmfahrten haben insgesamt 188 Personen teilgenommen.

Die nächste Sitzung des Finanzausschusses ist am 30.11.2009 geplant. Lt. des Vo-
sitzenden Peltzer wird aber voraussichtlich vorher eine Sitzung nötig sein. Hier ist
aber noch kein Termin bekannt.

Zu Punkt 9: 1. Änderung des B-Planes 3 (Weideweg Ost)
hier: Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen Privater
und Träger öffentlicher Belange und anschließende Billigung.

- Gemeindevertreterin Pöschel verlässt wegen Befangenheit zu diesem Tagesord-
nungspunkt den Sitzungsraum. -

Die (vereinfachte) Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 (Weideweg Ost) wurde
am 11.05.2009 unter TOP 16 beschlossen. Die Auslegung und Beteiligung Priva-
ter und der TöB ist erfolgt. Einwendungen sind nicht eingegangen.

Beschluss:

1. Die Gemeindevertretung stellt fest, dass von den beteiligten Behörden und sonstigen
Trägern öffentlicher Belange keine Anregungen vorgetragen wurden.

2. Die Gemeindevertretung stellt fest, dass von den beteiligten Nachbargemeinden keine
Anregungen oder Hinweise vorgetragen wurden.

3. Die Gemeindevertretung stellt fest, dass von privaten Personen keine Anregungen vorget-



ragen wurden.
4. Aufgrund des § 13 i.V. mit § 10 des Baugesetzbuches beschließt die Gemeindevertretung

die 1. (vereinfachte) Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 – Baugebiet „Weideweg Ost“
- für das Gebiet nördlich der „Husumer Straße“ (Bundesstraße 201), östlich des „Weide-
weg“ sowie östlich und westlich des „Nordring“, bestehend aus dem Text, als Satzung.

Die Begründung wird gebilligt.

5. Der Beschluss der Satzungsänderung durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 Bauge-
setzbuch ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist auch anzugeben, wo
der Plan mit der Begründung während der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr von
allen Interessierten ein gesehen werden kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten
ist.

Abstimmungsergebnis: 15 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenthaltungen.

 Gemeindevertreterin Pöschel betritt wieder den Sitzungsraum. Der Beschluss wird mitge-
teilt. -

Zu Punkt 10: Straßenbeleuchtung
hier: Austausch von weiteren Straßenleuchten gegen Energiesparlampen

Die Erneuerung und der Austausch von Straßenlampen gegen „Energiesparlam-
pen“ ist nach dem Beschluss und dem Willen der Gemeindevertretung kontinuier-
lich fortzuführen.
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umweltfragen, Ver- und Entsorgung Cars-
tensen-Wendt berichtet von den Betratungen auf der letzten Sitzung.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt auf Empfehlung des Ausschusses für Umwelt-
fragen, Ver- und Entsorgung den Austausch weiterer Lampen in der Schleswiger
Straße.

Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenthaltungen.

Zu Punkt 11: Fortschreibung der Entschädigung für Hydrantenwartung

Die Gemeindevertretung hat am 29.01.2007 unter TOP 13 die Entschädigung für
das Warten der Hydranten in der Gemeinde neu festgeschrieben und diese Rege-
lung für die Jahre 2007 und 2008 beschlossen. Die Haushaltsmittel in Höhe von
900,00 Euro wurden daraufhin auch im Haushalt 2009 eingestellt. Es muss nun
für die Folgejahre ein Beschluss gefasst werden.



Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt, die derzeitige Regelung beizubehalten und
die Mittel bis auf Widerruf jährlich in den Haushalt einzustellen.

Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenthaltungen.

Zu Punkt 12: Beteiligung, Abstimmung und Stellungnahme als Nachbargemeinde nach § 2 Abs.
2 BauGB
hier: a) 1. Änderung des F-Planes der Gemeinde Hüsby

b) 3. Änderung des F-Planes der Gemeinde Lürschau
c) 1. Änderung des F-Planes der Gemeinde Silberstedt
d) 8. Änderung des F-Planes und B-Planes Nr. 15 der
Gemeinde Jübek

Die Gemeinden Hüsby, Lürschau, Silberstedt und Jübek sind im förmlichen Ver-
fahren zur Änderung der F-Pläne/B-Pläne. Die Beteiligung der Behörden und
sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB i.V. Mit § 4a Abs. 2
BauGB sowie die Abstimmung mit den Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2
BauGB steht jetzt bis zum 04.09.09 an. Die Gemeinde Schuby hat um Fristver-
längerung bis zum 08.09.2009 gebeten um die heute tagende Gemeindevertretung
beteiligen zu können. Die Unterlagen wurden den Sitzungsunterlagen beigefügt.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Kenntnisnahme der Pläne a) – d).

Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenthaltungen.

Zu Punkt 13: Bestätigung der Wahl des Seniorenbeirates

Am 6. September 2009 wählte die einberufene Wahlversammlung im Boyebüll
des Seniorenbeirat Schuby für die nächsten drei Jahre.

Folgende Personen wurden gewählt:

Kirschall, Werner
Knuth, Erich
Maas, Ernst
Rubin, Klaus
Svejnaoha, Peter.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Ergebnis der Wahl des Seniorenbeirates
zuzustimmen.



Abstimmungsergebnis: 16 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenthaltungen.

Zu Punkt 14: Verschiedenes

a) Der Heimatverein Schleswigsche Geest lädt zum Herbsttreffen am 18.09.2009
nach Lütjenhorn und Sprakebüll ein. Oberstudienrat Albert Panten hält einen Vor-
trag zum Thema: „Die Grundzüge der bäuerlichen Entwicklung auf der Geest“
und „Vom Freibauern zum Leibeigenen und zurück“. (14:00 Uhr bis 18:00 Uhr).

b) Am 10.09.2009 findet in Leck ein Gemeindeseminar mit dem Thema „Verän-
derung des ländlichen Raumes durch alternative Energien“ in der Zeit von 9:00
Uhr bis 12:30 Uhr statt.

c) Im Hotel Ruhekrug findet am 08.09.2009 eine Veranstaltung der SPD mit den
Stadtwerken Flensburg statt. Hier geht es um die Thematik der Konzessionsver-
träge. Die Stadtwerke reagieren auf die Gründung der EON-
Landesnetzbetreibergesellschaft.

d) Am 12.09.2009 findet das „Tunnelfest“ statt. Die Vorbereitungen lassen auf ein
fröhliches „Dorffest“ hoffen.

e) Gemeindevertreter Jens Hansen kritisiert, dass eine private Koppel zum Bolz-
platz mit einer Schranke abgesperrt wurde. Auf der Sitzung der Gemeindevertre-
tung vom 15.09.2008 wurde ein Beschluss gegen diese Absperrung getroffen.
Lt. Bürgermeister Ketelsen wurde bei Leitungsarbeiten der Wall an dieser Stelle
entfernt und ein wiederaufbau des Walles wäre teurer als die Schranke. Im Rah-
men seiner Entscheidungsbefugnis habe er die Schranke anbringen lassen.

f) Gemeindevertreterin Henningsen fragt nach dem Sachstand „Spielplatz Wohr-
tacker“. Vor vier Monaten wurden bereits Pläne abgegeben.
Bürgermeister Ketelsen berichtet, dass die Pläne mit der Verknüpfung der Erwei-
terung des Baugebietes berücksichtigt werden. Sollen vorher Arbeiten ausgeführt
werden, muss die Gemeinde in Vorleistung treten. Die defekten Spielgeräte wur-
den bereits repariert.

g) Gemeindevertreter Carstensen-Wendt berichtet über den Stand der Vorberei-
tungen für das Tunnelfest.

Um 20:30 Uhr beendet Bürgermeister Ketelsen den öffentlichen Teil der Sitzung.

Ketelsen Dahm
Bürgermeister Protokollführerin


